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Dixieland-Jazz und Blues liegen in der Luft

Der Start der im Bund beschlosse-
nen Einrichtungsbezogenen Impf-
pflicht zum 16.03.2022 ist äußerst

umstritten, in Bayern ist diese nach aktu-
ellem Stand zumindest teilweise aus-
gesetzt.

Das was am 16.03.2022 tatsächlich 
gelten wird und ab wann die Nichtbeach-
tung der Einrichtungsbezogenen Impf-
pflicht ggf. sanktioniert wrd, weiß aktuell
so richtig niemand, zu schnell dreht sich
das „Corona-Karussell“ zum Schaden
aller. Echte Planbarkeit für die Zahnarzt-
praxen sieht anders aus, doch wir alle
hoffen „auf das Beste“.

Auch das mutige Vorhaben „E-Rezept“
ist wohl auf unbestimmte Zeit ver-
schoben.

Die ursprünglich für den 1. Januar 2022
geplante Einführung elektronisch er-

Das „Corona-Karussell“

www.notdienst-zahn.de

stellter Rezepte
(E-Rezept) wird
auf unbestimmte
Zeit verschoben.
Das bestätigte
die Parlamentari-
sche Staatssekre-
tärin im Bundes-
ministerium für
Gesundheit
(BMG), Sabine
Dittmar (SPD),
vor dem Petiti-
onsausschuss.

Hierzu ein inter-
essanter Link vom
15.02.2022: 
https://www.iphone-ticker.de/e-rezept-
vorhaben-auf-unbestimmte-zeit-
verschoben-186273/

Wir alle haben keine „Glaskugel“, aber
wir werden sehen, was kommt. Vediamo, 

Dr. Peter Klotz
1. Vorsitzender ZBV Oberbayern

Dr. Peter Klotz



DER BEZIRKSVERBAND I 3-2022 3

FORUM

Über den Preis…. 

Über den Preis jeglicher Leistungen
kann man bekanntlich lange 
diskutieren / lange philosophieren.

Als von eherner Gültigkeit werden häufig
die folgenden Worte des englischen 
Sozialreformers John Ruskin (geb.
08.02.1819, gest. 20.01.1900) zitiert:

Es gibt kaum etwas auf dieser Welt, das
nicht irgend jemand etwas schlechter
machen und etwas billiger verkaufen
könnte. Die Menschen, die sich nur am
Preis orientieren, werden die gerechte
Beute solcher Machenschaften.

Es ist unklug zuviel zu bezahlen, aber es
ist noch schlechter zu wenig zu bezahlen.
Wenn Sie zuviel bezahlen, verlieren Sie

etwas Geld, das ist alles. Wenn Sie dage-
gen zu wenig bezahlen, verlieren Sie
manchmal alles, da der gekaufte Gegen-
stand die ihm zugedachte Aufgabe nicht
erfüllen kann.

Das Gesetz der Wirtschaft verbietet es,
für wenig Geld viel Wert zu erhalten.
Nehmen Sie das niedrigste Angebot an,
müssen Sie für das Risiko, das Sie ein-
gehen, etwas hinzurechnen. Und 
wenn Sie das tun, dann haben Sie auch
genug Geld, um für etwas Besseres zu
bezahlen.

Die Erinnerung an schlechte Qualität
wäret länger als die kurze Freude am
niedrigen Preis. 

Diese Worte über den Preis sollten auch
von der Zahnärzteschaft (eben auch von
den Körperschaften) stets kommuniziert
werden!! 

Expertisen von Kemmern, KZVen, ZBVen
gelten alleine schon aufgrund des dorti-
gen Körperschaftstatus als neutral. 

Die Expertisen von Kemmern, KZVen,
ZBVen haben daher für die Patienten / die
Versicherten eine relevante Bedeutung.

Dr. Peter Klotz, Germering

Nachdruck des für den 21.02.2022
vorgesehenen Artikels in
www.aend.de

Bericht vom ZBV-Oberbayern-Winterkongress
am Spitzingsee im Januar 2022

Nach einem Jahr Unterbrechung
konnte der Spitzingseekongress
des ZBV Oberbayern vom 21.1. bis

23.1.2022 unter CORONA-Auflagen
wieder stattfinden. 

Univ.-Prof. Dr. Martin Lorenzoni und
Zahntechnikermeister Rudolf Hrdina
stellten das Implantat-prothetische  
Konzept der Medizinischen Universität
Graz vor.

Einleitend präsentierte Lorenzoni alle
relevanten Aspekte einer modernen
Standardversorgung mit Implantaten.
Detailliert in Bild und Video wurden die
Diagnostik und Planung, der chirurgische
Teil sowie die relevanten prothetischen
und zahntechnischen Schritte von 
Standardversorgungen dargestellt und
durch entsprechende Fachliteratur unter-
legt. Im einzelnen wurden die verschiede-
nen Implantations- und Belastungszeit-
punkte, das step-by-step Vorgehen bei
verschiedenen Indikationen , die konven-
tionelle und digitale Implantatab-
formung, sowie funktionelle und ästheti-
sche Grundlagen inklusive der sprachge-

2 tüchtige und kompetente Referenten
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führten Frontzahnaufstellung vorgestellt.
Universtätsdozent Hrdina beeindruckte
dabei mit seinen profundem Tips aus der
Slaviczek-Schule zur Modelloptimierung,
Bissnahme und Registrierung bei komple-
xen Versorgungen. 

Im weiteren demonstrierten die Referen-
ten Konzepte restaurativer Behandlungs-
optionen für total oder partiell zahnlose
Kiefer. Den Focus setzten sie auf die Idee
exakter reproduzierbare Behandlungsab-
läufe von der CT-Planung mit geeigneter
Software über die chirurgische Implantat-

setzung nach prothetischen Erfordernis-
sen bis zur CAD/CAM gefertigten prothe-
tischen Rehabilitation. Im Einzelnen wur-
den die digitale Diagnostik, Planung und
Fertigung von implantatgetragenen
Suprastrukturen mit vielen Fallbeispielen
präsentiert und auf ihre Anwendbarkeit
in der Zahnarztpraxis diskutiert.

Im letzten Vortragsblock wurden implan-
tologische Konzepte zur Erzielung 
ästhetisch harmonischer Implantatrekon-
struktionen präsentiert. Die aktuellen ein-
zeitigen und zweizeitigen chirurgischen

Augmentationstechniken, teilweise kom-
biniert mit parodontologischen Behand-
lungen wurden einschliesslich des Kom-
plikationsmanagements in OP-Videos
gezeigt. 

Komplexe prothetische abnehmbare und
festsitzende Restaurationen, aber auch
die Langzeitergebnisse wurden hinsicht-
lich Aufwand, Nutzen und Stabilität 
kritisch evaluiert. Vor- und Nachteile der
Sofortimplantation, Indikationen und
Techniken der Weichgewebsaugmenta-
tion sowie die Behandlung kompromit-
tierter Implantate im Frontzahnbereich
waren die zentralen Inhalte dieses
Themenkomplexes.

Auch für die Mitarbeiterinnen in der
Zahnarztpraxis war ein interessantes
Seminarprogramm angeboten.

Frau Gebhardt-Panzer, DH mit eigenem
Fortbildungsinstitut, schulte ihre Kursteil-
nehmerinnen in der professionellen
Nachsorge und Hygiene bei Implantatpa-
tienten. 

Darüberhinaus zeigte sie mit praktischen
Übungen am Phantommodell die Vor-
bereitung für Abformungen und Einpro-
ben bei Implantatarbeiten, wobei die
Unterschiede zwischen den wichtigs-
ten Implantatsystemen herausgearbeitet
wurden.

Rundherum waren alle Teilnehmer sehr
begeistert über die aktuellen Informatio-
nen aus der wissenschaftlichen Zahnheil-
kunde mit praxisnahen Tips für die tägli-
che Arbeit am Patienten.

Dr. Martin Schubert
Karlsfeld

Konzentriertes Auditorium Angeregte Diskussionen

Perfekte Winterlandschaft am Spitzingsee
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Unser Wahljahr 2022

Liebe Kollegin!
Lieber Kollege!

Doch!  Sie haben richtig gelesen: „Wahl-
jahr 2022“! Die Aufstellung der neuen
Regierung ist zwar abgeschlossen, für
uns Zahnärzte geht es mit dem Wählen
jedoch weiter. Diesen Weckruf an berufs-
tätige Zahnärztinnen und Zahnärzte kön-
nen wir in unseren Standesmedien nicht
oft genug wiederholen, wenn wir von der
geringen Wahlbeteiligung bei den letzten
Körperschaftswahlen ausgehen und
davon, wie leichtsinnig die zahnärzt-
lichen Interessen bei allen gesundheits-
politischen Entscheidungen in den letz-
ten Jahren unter den Tisch fallen gelassen
wurden. Die Sorge um die Aufstellung
einer kompetenten Berufsvertretung
betrifft angestellte Zahnärzte genauso
wie Niedergelassene, denn bei aller
finanzieller und arbeitsrechtlicher Sicher-
heit, die Angestellte genießen, bleibt ihre
Lebensqualität  langfristig von den sub-
optimalen Bedingungen abhängig, die
ihr Arbeitgeber infolge der hingenomme-
nen berufspolitischen Missstände anbie-
ten kann. Wir brauchen uns nur Klage-
rufe von Kollegen anhören, die sich
veranlasst sehen, ihren Assistenzarzt an
den Schreibtisch zu verbannen, wo die
Regresse der Krankenkassen stapelweise
auf Erwiderung warten, völlig in Stich
gelassen von der eigenen Berufsvertre-

tung. Neulich telefonierte ich mit einem
Kollegen, der kurzentschlossen seinen
Praxissitz viel zu früh abgegeben hat, da
er es nicht länger ertragen wollte, sich
mit jedem Arbeitstag nur noch mehr
Ärger und Einschränkung in seiner Frei-
beruflichkeit einzuholen. Er kritisierte
unsere Standesvertretung, man hätte
schon zu Beginn bei der Zwangseinfüh-
rung der Telematik-Infrastruktur auf den
Tisch hauen und alle Zahnärzte davor
warnen müssen, sich an diesem irrsinni-
gen Lobby-Projekt zu beteiligen. So wie
man es von einer Gewerkschaftsführung
kennt. Stattdessen rechtfertigten sich
Vertreter der bayerischen Zahnärzte-
schaft als Sprachrohr der Gesetzesma-
cher. Andere Praxisinhaber  kämpfen vor
Gericht um ihre Rechte. Was kann alles
schiefgegangen sein, wenn Zahnärzte
gegen ihre eigene Vertretung eine
Rechtsvertretung einschalten müssen –
und nebenher ihre Pflichtbeiträge zur
Honorierung ihrer Streitgegner weiter
abbuchen lassen? 

Ähnlich wie es den Praxen geht – immer
weniger Zeit für operative Arbeit, dafür
mehr Aufwand für das „Drumherum“ –
verbringen wir im ZBV – Ihrer regionalen,
zahnarztnahen Vertretung – viele Stun-
den in intensiven Gesprächen über die
anstehende, kostspielige Modernisierung
der digitalen Mitgliederverwaltungs-
systeme  und mit dem trockenen Fach-

latein für notwendige
Änderungen der Satzung
und Geschäftsordnung zur
reibungslosen Durchfüh-
rung der Wahlen. 

Und nicht oft genug kön-
nen wir wiederholen, dass
Zahnärzte 2022 ihre Vertre-
ter für drei Körperschaften
wählen können und sollen;
im Sommer – voraussicht-
lich im Juni – die Vertreter
der Kassenzahnärztlichen
Vereinigung Bayerns
(KZVB), und Anfang
Herbst – voraussichtlich
Ende September – die Dele-
gierten der Zahnärztlichen Bezirksver-
bände (ZBV) und der Bayerischen Landes-
zahnärztekammer (BLZK). Liebe Kollegin,
lieber Kollege, save the date!  Schreiben
Sie uns doch, oder rufen Sie uns an, wenn
Sie Fragen zum Wahlprozedere haben. 

Herzlichst,

Dr. Sascha Faradjli
Chefredakteur und
Vorstandsmitglied
ZBV München Stadt und Land

Genehmigter Nachdruck des Editorials
aus dem Zahnärztlichen Anzeiger des
ZBV München, Heft 2/2022

Dr. Sascha M. Faradjli
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Umstrittene Testanrufe

Legt die Gematik die Hotlines der
PVS-Anbieter lahm?

Schon  wieder Zoff um die TI: Gerade
droht  ein Streit zwischen der Gema-
tik  und den PVS-Anbietern zu eska-

lieren. Die Hersteller werfen  der Gematik
vor, mit Testanrufen beim Kundendienst
ihre Betriebsabläufe empfindlich zu 
stören. Doch es gibt deutliche Anzeichen,
dass dies nur einer Stellvertreterdiskus-
sion ist.

Der Bundesverband der Gesundheits-IT
hat den Streit in dieser Woche öffentlich
gemacht: Auf dem Kurznachrichten-
dienst Twitter berichtet der IT- Verband, in
dem auch viele PVS-Hersteller organisiert
sind, über Testanrufe der Gematik bei
Anbietern von VPN-Zugangsdiensten –
unter ihnen finden sich auch etliche PVS-
Anbieter. Der Vorwurf: Die Gematik wolle
mit den fingierten Anrufen beim Kun-
dendienst der PVS-Hersteller einen
schlechten Service der Anbieter belegen.
Dies sei „inakzeptabel“.

Wörtlich heißt es in dem Tweet des Ver-
bands:
Die @gematik1 belastet seit vergangener
Woche die Service-Hotlines der Anbieter
von #VPN-Zugangsdiensten durch konti-
nuierliche Testanrufe. Was man damit zu
beweisen hofft: einen langsamen &
schlechten Service. Dieses Vorgehen
gefährdet die Zusammenarbeit und ist
inakzeptabel.

– Bundesverband Gesundheits-IT
(@bvitg) February 17, 2022

Zwar führten die Testanrufe nicht „zu
einer vollkommenen Überlastung der
Hotlines“, sagt bvitg-Geschäftsführer
Sebastian Zilch. Er hält aber das Vorgehen
der Gematik für problematisch: Diese
hoffe, einen Fehler bei der Industrie auf-
zuspüren, „um sie daraufhin zum Sün-
denbock zu machen“.

Die Gematik rechtfertigt ihr Vorgehen:
Man habe Beschwerden von Ärztinnen
und Ärzten erhalten. Diese hätten die
schlechte Erreichbarkeit der PVS-Hotlines
kritisiert. „Der Gematik liegt eine hohe
Anzahl an Beschwerden von Ärztinnen
und Ärzten vor, weil diese den Support

der VPN-Dienste nicht erreichen oder
eine sehr lange Zeitspanne in der Warte-
schleife stecken bleiben“, teilt ein Spre-
cher auf änd-Anfrage mit. Die Erreichbar-
keit der Dienste aber sei „eine zentrale
Zulassungsbedingung“.

PVS-Hersteller: Gematik-
Anrufer nerven  uns mit
unbeholfenen Fragen

Deshalb tätige man zurzeit „zwei bis drei
Testanrufe am Tag, um sich ein evidentes
Lagebild zu machen“, so der Gematik-
Sprecher. Das führt nach änd-Informatio-
nen schon mal zu skurrilen Situationen.
So stoppen die Anrufer im Gematik-Auf-
trag zunächst die Zeit, bis ihr Anruf ent-
gegengenommen wird. Und beschäfti-
gen den Kundendienst dann mit reichlich
unbeholfen wirkenden Fragen wie „Ver-
stehen Sie etwas von der Telematikinfra-
struktur?”

Da die Gematik-Anrufe wohl alle von der
selben Nummer kommen, soll so man-
cher PVS-Hersteller bereits dazu überge-
gangen sein, die Anrufe kurzerhand in
die Geschäftsführung umzuleiten. Dort
sehen sich die Testanrufer dann nicht sel-
ten mit Gegenfragen konfrontiert und
müssen ihr Vorgehen rechtfertigen.

Die Gematik will mit ihren Anrufen mög-
liche Probleme erkennen, „diese dann
zusammen mit den betroffene Unterneh-
men besprechen und Lösungen im Sinne
der Ärzteschaft finden“, erklärt ein Spre-
cher.

Zum Hintergrund: Etliche PVS-Hersteller
haben sich auch als VPN-Zugangsdienst
zugelassen und sich damit verpflichtet,
bestimmte Anforderungen der Gematik
zu erfüllen. Dazu zählt unter anderem
eine entsprechende Erreichbarkeit des
Kundendienstes. Halten die Anbieter die-

Die Hotlines der PVS-Anbieter sollen nur schwer zu erreichen sein. Das beklagen Ärztinnen und Ärzte,
sagt die Gematik. ©ASDF /stock.adobe.com
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se Vorgaben nicht ein, kann die Gematik
im Extremfall die Zulassung entziehen,
erläutert Björn Kalweit, Chief Operating
Officer der Gematik, auf Twitter.

Einige PVS-Hersteller haben sich auch als
VPN-Zugangsdienst zugelassen & zu
erfüllenden Anforderungen verpflichtet.
Bei Nichteinhaltung kann es bis zum
Zulassungsentzug (keine TI-Teilnahme
mehr) kommen. Das ist aber gar nicht
unser Ziel. Zuerst reden wir mit den
Betroffenen!

– Björn Kalweit (@BjornKalweit) February
18, 2022

Ein solcher Zulassungsentzug würde aber
am Ende nicht nur die PVS-Anbieter tref-
fen, sondern vor allem die Kunden der
betroffenen Anbieter, also die Praxisinha-
ber, die dann nicht mehr in die TI dürften.

Die PVS-Anbieter sehen das Ganze des-
halb alles andere als entspannt. „Da
eskaliert gerade etwas“, formuliert es der
Chef eines namhaften Herstellers gegen-
über dem änd. Die IT-Industrie hält die
Diskussion um die schlechte Erreichbar-

keit der Hotlines auch für eine Stellvertre-
terdebatte. In Wahrheit gehe es der
Gematik darum, sich beim neuen Bun-
desgesundheitsminister in ein möglichst
positives Licht zu rücken.

Die PVS-Hersteller werfen der Gematik
ein falsches Spiel vor. Zwar sei es korrekt,
dass viele Hotlines gerade überlastet sei-
en. Doch das liege an den Dauerproble-
men der TI und nicht am schlechten Ser-
vice der Hersteller.

„Ein  weiterer Tropfen Öl in
ein ohnehin schon  loderndes
Feuer“

So sorgen die Probleme der Praxen beim
Einlesen der Gesundheittskarte derzeit
noch immer für überlastete Leitungen,
davor waren es die ständigen Ausfälle der
TI. All diese Probleme habe die Gematik
zu verantworten. Statt an einer Lösung
zu arbeiten, zeige diese aber mit den Fin-
gern wahlweise auf die Industrie oder die
Ärzte.

„Viele der derzeitigen Kundenanfragen
bei den Herstellern stehen in direktem

Zusammenhang mit TI-Fehlern“, sagt
bvtig-Geschäftsführer Zilch. Die Herstel-
ler unterstützten die Gematik in ihrer
Arbeit und würden nun „misstrauisch
beäugt, ob sie ihren Verpflichtungen
nachkommen – das ist absurd! Statt Ener-
gie in ein potenzielles Blame-Game zu
stecken, sollte gerade jetzt der Dialog
gesucht werden“, fordert Zilch.

Die Gematik suche einen Schuldigen für
die vielen Baustellen in der TI und wolle
sich beim neuen Minister als „Retter der
Digitalisierung“ profilieren, ärgert sich
ein hochrangiger Manager eines PVS-
Anbieters. „Es gibt kein Vertrauen mehr.“
Der akttuelle Streit um die Testanrufe sei
nur „ein weiterer Tropfen Öl in ein ohne-
hin schon loderndes Feuer.“

19.02.2022 07:16, Autor: mm, 
© änd Ärztenachrichtendienst  
Verlags-AG 
Quelle:
https://www.aend.de/article/216882

ANZEIGENAUFTRAG

Name/Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Anzeigengröße    Stellengesuch    Stellenangebot    Verschiedenes

115 x 55 mm                            95,00 Euro                102,00 Euro               125,00 Euro

115 x 40 mm                   79,00 Euro                90,00 Euro               115,00 Euro

115 x 30 mm                            58,00 Euro                65,00 Euro               89,00 Euro

55 x 30 mm                             40,00 Euro                48,00 Euro               55,00 Euro

Chiffre                           8,00 Euro                8,00 Euro               8,00 Euro
Zahlung efolgt per Lastschrifteinzug

Bank                                                                                                                                           IBAN

ANZEIGENTEXT:

Alle Preis zzgl. 19% MwST.

HaasVerlag & Medienagentur
Weidenweg 5A, 
85459 Berglern
Telefax 0 8762-7383794

�
Der Bezirksverband

Ausgabe Nr.:



8 DER BEZIRKSVERBAND I 3-2022

AMT L I C H E M I T T E I L U NG EN

Gemäß der Meldeordnung der BLZK,
möchten wir Sie auf diesem Weg
erneut und eindringlich auf die Mel-
depflicht des jeweiligen Mitgliedes
hinweisen.

Nachdem dies in der Vergan-
genheit und auch gegen-
wärtig nicht beachtet wird,
(Ergebnisse der Datenabfrage
der BLZK wg. eHBA) möchten
wir ergänzend darauf hinwei-
sen, dass es bei Verstößen zu
berufsrechtlichen Ahndungen
kommen kann.

Daher erneut der Hinweis 
auf die Meldepflicht 
des einzelnen Mitgliedes.
Dies ist auch in Bezug auf die Beitragsein-
stufung, Ihrer Beiträge, Zustellung von
Mitteilungen und Infopost in Ihrem Inter-
esse.

!!! Meldepflicht im ZBV Oberbayern !!!
Mitteilung über Änderung
u.a. bei:
• Niederlassung, mit allen relevanten
Praxisangaben (Adresse inkl. Kon-
taktdaten)

• Aufgabe oder Ausscheiden aus
einer Praxis/Niederlassung.

• Änderung in Ihren Praxisdaten, wie
Tel. oder Fax Nummern, auch Pra-
xisverlegungen ggf. Zweitpraxen,
Gründung eines MVZ.

• Sonstige vorübergehende (Eltern-
zeit, ohne Tätigkeit o.ä.) oder dauer-
hafte Aufgabe der Berufsausübung,
Zulassung beendet, Ruhestand.

• Aufnahme einer Tätigkeit (Assis-
tenten, Angestellte, Vertreter etc.)

• Arbeitsplatzwechsel (neuer Arbeit-
geber, wenn auch gleicher Status)
Assistenten, angestellte Zahnärzte,
Vertreter usw.

• Änderung des Hauptwohnsitzes
(gilt auch für Mitglieder mit eigener
Praxis), bitte auch mit aktuellen
Angaben zu einer digitalen Erreich-

barkeit (E-Mail) und/oder gerne
auch Handynummer.

• Änderungen des Nachnamens,
Kopie z.B. der Heiratsurkunde.

• Bei Erwerb einer Promotion oder
MSc Grad, bitte eine beglaubigte
Kopie zusenden.

• Bei Erwerb einer Gebietsbezeich-
nung, diese bitte in Kopie zusenden.

• Bei Änderung Ihrer Bankdaten bzw.
Einzugsermächtigung haben wir
für Sie SEPA Vordrucke im ZBV
bereitliegen.

• Bestehen von Berufshaftpflichtver-
sicherungsschutz durch eigenen
oder Einschluss in fremden Versi-
cherungsvertrag, sofern zahnärzt-
lich tätig.

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung, gerne per
Telefon, Fax oder E-Mail.

Claudia Mehrtens
Tel:  089 – 79 35 58 8-2
Fax: 089 – 81 88 87 40
E-Mail: cmehrtens@zbvobb.de

Anzeigenschluss für die Ausgabe April 2022: 

Montag, 21. März 2022

Anzeigenaufträge bitte an:

haasMedia, Weidenweg 5A, 85459 Berglern, 

Tel. 0 87 62-73 83 793, Fax: 0 87 62-73 83 794, info@haasverlag.de

Eintragungsgebühr 
für die Berufsausbildung
Der Vorstand des ZBV Oberbayern hat
beschlossen, dass ab dem 01.01.2022
eine Gebühr für die Eintragung von
Berufsausbildungsverhältnisses erhoben
wird.

Diese Gebühr in Höhe von 20,– € wird
jeweils aufgrund des uns erteilten SEPA-
Lastschriftmandats vom angegebenen
Konto abgebucht. Sie wird mit der Eintra-
gung des Ausbildungsvertrages fällig.

Die Eintragungsgebühr ist nicht erstat-
tungsfähig. D.h., bei vorzeitiger Tren-
nung der Vertragsparteien wird die
Gebühr nicht erstattet.

Ausbildungsverträge sind nur noch über
die ZBV-Website zu erhalten (über die
Menüpunkte „Praxispersonal” und dann
„Ausbildung”).

2G-Regeln
beim Besuch
eines Kurses
Aufgrund der ab 24.11.21 geltenden 2G-
Regel ist die Teilnahme an unseren Fort-
bildungen nur Personen möglich,  die
geimpft oder genesen sind.

Der ZBV Oberbayern als Veranstalter ist
zur Überprüfung der Nachweise ver-
pflichtet.

Einer der folgenden Nachweise ist zu
erbringen:

• Impfbescheinigung (digital oder in
Papierform)

• Dokument zur Infektion/positiven PCR-
Testung (min. 28 Tage, max. 6 Monate
alt)

Wir bitten Sie, beim Eintreffen und Ver-
lassen der Veranstaltungsräume  sowie
während der Fortbildung, eine medizini-
sche Maske (gelbe Ampel) oder eine
FFP2-Maske (rote Ampel) zu tragen.
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Vorwort

Die eazf veranstaltet erstmalig in Zusam-
menarbeit mit der Bayerischen Landes-
zahnärztekammer und den beiden Zahn-
ärztinnen-Gruppierungen Dentista e.V. –
Verband der ZahnÄrztinnen und dem
Zahnärztinnen Netzwerk Deutschland
einen gemeinsamen  Netzwerk- und Fort-
bildungstag.

Mit diesem Format schaffen  wir eine
Plattform für professionelles Netzwerken
unter Zahnärztinnen und bieten die
Möglichkeit, sich gezielt zu allen Fragen
und Herausforderungen als Unternehme-
rin und Zahnärztin auszutauschen.

Die Teilnehmerinnen sollen auch ermutigt
werden, ihr durch diese Veranstaltung
erweitertes Netzwerk aktiv zu nutzen
und zu pflegen, um vom Erfahrungs -
wissen der Kolleginnen profitieren  zu
können.

Den Veranstaltungsrahmen  bilden zahn-
medizinisch-fachliche Vorträge von Ex-
pertinnen und Experten aus den Reihen
der Kooperationspartner zu den Themen-
bereichen Implantologie, Parodontitis-
therapie  und Kommunikation.

Für Teilnehmerinnen, die bereits am
Vorabend der Veranstaltung anreisen,
besteht bei einem gemeinsamen  Abend-
essen um 19.00 Uhr Gelegenheit zum
Kennenlernen und Gedankenaustausch.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und
interessante Gespräche!

Programm

10.00 – 10.10 Uhr
Begrüßung und Vorstellung 
Referat Nachwuchsförderung,  
Beruf und Familie
Dr. Cosima Rücker, Mitglied des 
Vorstands der BLlK, Referat Nachwuchs-
förderung, Beruf und Familie

10.10 – 10.20 Uhr
Vorstellung Dentista e.V. –
Verband der ZahnÄrztinnen

Martina Werner, Leiterin Regionalgruppe
Unterfranken und überregional Bayern,
Dentista e.V. – Verband der 
ZahnÄrztinnen

10.20 – 10.30 Uhr
Vorstellung Zahnärztinnen Netzwerk
Deutschland
Claudia Huhn, Gründerio und Inhaberin
Zahnärztinnen Netzwerk Deutschland

10.30 – 11.30  Uhr
Subgingivales professionelles Bio-
filmmanagement als Basis moderner
Parodontitis-Therapie  „Kratzen”,
„Strahlen” oder was?
Prof. Dr. Johannes Einwag, 
Wissenschaftlicher Koordinator für
Online-Fortbildungen der eazf GmbH,
ehemaliger Direktor ZFZ Stuttgart

11.30 – 12.00 Uhr
Kaffeepause

12.00 – 13.00 Uhr
Ästhetik in der Implantologie
Update Hart- und Weichgewebe
Dr. Amely Hartmann, Leiterin Regional-
gruppe Stuttgart, Dentista e.V. –
Verband der ZahnÄrztinnen

13.00 – 14.00 Uhr
Mittagspause

14.00 – 15.00 Uhr
Erfolgreiche Praxiskommunikation –
Ein Magnet, nicht nur für Patienten!
Vom Sinn und Unsinn von Corporate
Design, Social Media und zielorientierten
Patientengesprächen
Christin Haarmeyer, Claudia Huhn,
Gründerinnen Zahnärztinnen Netzwerk
Deutschland

15.00 – 16.00 Uhr
Abschlussdiskussion, Vorstellung
Online-Workshops als Follow-up,
gemeinsamer Austausch und Netz-
werken

Fortbildungspunkte: 7

Veranstaltungsort

Landhotel Geiselwind 
Friedrichstraße 10, 
96160 Geiselwind 
Tel.: 09556 9225-0

info@landhotel-geiselwind.de 
www.landhotel-geiselwind.de

Online-Workshops 
als „Follow-up”
Das Netzwerktreffen ist auch Auftakt
für regelmäßige Online-Workshops zu
gesellschaftlichen, Unternehmerischen
und Zahnmedizinischen Themen.

Sie bieten Gelegenheit, Kontakte zu
intensivieren und damit einen lebendigen
Austausch in einem wachsenden Netz-
werk zu fördern.  Die Workshops  werden
durch die Kooperationspartnerinhaltlich
gestaltet.

Aussteller
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Seminarübersicht ZBV Oberbayern für 
Zahnärzte/innen und zahnärztl. Personal
Ihre Ansprechpartnerin Frau Ruth Hindl, 
Tel. 08146-99 79 568, FAX: 08146-99 79 895, Mail: rhindl@zbvobb.de

Anmeldung mittels Anmeldeformular oder Online
Online Anmeldung: https://www.zbvobb.de/fortbildung   oder

Röntgenkurs Aktualisierung – ZAHNÄRZTE 5 Fortbildungspunkte
Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Aktualisierung nur dann möglich ist, wenn Sie im Besitz der deutschen Fachkunde
im Strahlenschutz sind

Gebühr € 60,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine Kurs Nr. 22-106 06.04.2022 18:00 bis 20:15 Uhr Online Übertragung

Kurs Nr. 22-104 20.07.2022 18:00 bis 20:15 Uhr München

Röntgenkurs Aktualisierung – ZFA
ZAH/ZFA die im Röntgenbetrieb einer Praxis arbeiten, müssen ihre „Kenntnisse im Strahlenschutz” alle 5 Jahre aktualisieren

Gebühr € 50,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine Kurs Nr. 22-810 30.03.2022 16:30 bis 18:00 Uhr Online Übertragung

Kurs Nr. 22-811 06.04.2022 16:00 bis 17:30 Uhr Online Übertragung

Kurs Nr. 22-809 01.07.2022 17:30 bis 18:00 Uhr Rosenheim

Kurs Nr. 22-808 29.07.2022 16:00 bis 17:30 Uhr München 

MHU und BEVa / UPT die „Neuen“ der PAR Strecke – Update 2022
Die neuen PAR Behandlungsrichtlinien, die zum 01.07.2021 in Kraft getreten sind

Gebühr € 95,00 inkl. Skript

Termin Kurs Nr.  243 12.03.2022 10:00 bis 14:00 Uhr München

Prophylaxe Basiskurs
DER Prophylaxe Basiskurs für IHR zahnärztliches TEAM: DER Einstieg in die Prophylaxe nach der abgeschlossenen Ausbildung
für ALLE

Gebühr € 640,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termin Kurs Nr.  549 ab 23.09.2022 09:00 bis 18:00 Uhr München

Es gilt die 2G-Regel beim Besuch eines Kurses



14 DER BEZIRKSVERBAND I 3-2022

AU S -  U ND  F O R T B I L D UNG

ZMP Aufstiegsfortbildung 2022 – 2023 in München
Gebühr € 3.250,00 inkl. Skripte, zzgl. BLZK Prüfungsgebühr

Termin Kurs Nr.  424-1 vom 09.11.2022 bis 30.07.2023 München

Unterlagen bitte anfordern bei: Ruth Hindl, Grafrather Straße 8, 82287 Jesenwang

Tel: 08146-997 95 68, Fax: 08146-997 98 95, rhindl@zbvobb.de

Kursreihe mit Qualitätszertifikat
„Qualifizierte Ausbildungspraxis – 
ZBV Oberbayern“ 8 Fortbildungspunkte pro Modul

Diese praxisnahe Kursreihe vermittelt Ihnen neben den rechtlichen Grundlagen der Ausbildung wichtige Kenntnisse zu Ihrer
Stellung und Rolle als Ausbilder. Sie zeigt auf, wie Sie Ausbildung richtig gestalten und liefert Ihnen praktische Tipps und 
Motivationshilfen für einen erfolgreichen Ausbildungsalltag. Wir arbeiten gemeinsam an den von Ihnen gestellten Fragen und
besprechen Problemlösungen.

Modul 1 am Samstag, 26.03.2022
Modul 2 am 14.05.2022, 
Modul 3 am 25.06.2022, 
Modul 4 am 16.07.2022  
von 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort ZBV Oberbayern, Messerschmittstraße 7, 80992 München

Informationsunterlagen bitte anfordern bei:  Ruth Hindl, Grafrather Straße 8, 82287 Jesenwang

Tel: 08146-997 95 68, Fax: 08146-997 98 95, rhindl@zbvobb.de
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Seminarübersicht ZBV Oberbayern
für Auszubildende
Ihre Ansprechpartnerin Frau Ruth Hindl, 
Tel. 08146-99 79 568, FAX: 08146-99 79 895, Mail: rhindl@zbvobb.de
Anmeldung mittels Anmeldeformular oder Online
Online Anmeldung: https://www.zbvobb.de/fortbildung/cat/azubi  oder

Fit für die praktische Prüfung Vorbereitung zur Abschlussprüfung
Gebühr € 90,00 inkl. Skript, Verpflegung

Termin  Kurs Nr. 9103 06.05.2022 13:30 bis 20:00 Uhr München

Bema/GOZ-Übungen für Auszubildende und als Prüfungsvorbereitung
Gebühr € 95,00 inkl. Skript, Verpflegung

Termin Kurs Nr. 2125 25.03.2022 09:30 bis 17:00 Uhr München 

Zahnersatz Kompakt Teil 1 und Teil 2   Vorbereitung zur Abschlussprüfung
Gebühr je € 90,00 inkl. Skript, Verpflegung

Termin Teil 1 Kurs Nr. 9098 27.04.2022 13:30 bis 20:00 Uhr München
Kurs Nr. 9099 30.04.2022 09:00 bis 17:00 Uhr Rosenheim

Termin Teil 2 Kurs Nr. 9100 11.05.2022 13:30 bis 20:00 Uhr München
Kurs Nr. 9102 07.05.2022 09:00 bis 17:00 Uhr Rosenheim

Check Up: Fit für die Abschlussprüfung Vorbereitung zur Abschlussprüfung
Gebühr € 90,00 inkl. Skript, Verpflegung

Termin  Kurs Nr. 9104 13.05.2022 13:30 bis 20:00 Uhr München

Es gilt die 2G-Regel beim Besuch eines Kurses
Bitte beachten: diese Kurse können kurzfristig als Online Übertragung abgehalten werden
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Der Fachkräftemangel auf dem
Arbeitsmarkt macht sich auch in
unseren Praxen immer mehr

bemerkbar. Angesichts dieser Tatsache
gewinnt die Ausbildung von Zahnmedizi-
nischen Fachangestellten zunehmend 
an Bedeutung. 

Als Ausbilder sichern Sie sich die zukünf-
tigen Fachkräfte und schaffen so schon
jetzt die Grundlage für die erfolgreiche
Zukunft Ihrer Praxis. 

Der ZBV Oberbayern möchte Sie bei
der verantwortungsvollen Aufgabe
als Ausbilder unterstützen und bietet
Ihnen mit dieser praxisnahen Kurs-
reihe eine Qualifizierung, mit der 
Sie sich in Ihrer Außendarstellung
positionieren können.

Neben den rechtlichen Grundlagen der
Ausbildung werden wichtige Kenntnisse
zu Ihrer Stellung und Rolle als Ausbilder
vermittelt. Die einzelnen Module zeigen
auf, wie Sie Ausbildung richtig gestalten
und liefern Ihnen praktische Tipps und
Motivationshilfen für einen erfolgreichen
Ausbildungsalltag. Daneben arbeiten wir
gemeinsam an den von Ihnen gestellten
Fragen und besprechen Problemlösun-
gen. 

Die Kursreihe schließt ab mit dem 

Qualitätszertifikat
und Qualitätslogo
des ZBV Oberbayern
„Qualifizierte Aus-
bildungspraxis“. 

Dieses wird an die jeweilige Praxis verge-
ben und ist gebunden an die Teilnahme
des Zahnarztes / der Zahnärztin (Praxis-
inhaber/in) an allen 4 Modulen.

Alle Teilnehmenden erhalten ein Teilnah-
mezertifikat. 

Termine:
Samstag, 26.03.2022, 14.05.2022,
25.06.2022, 16.07.2022 
von 09:00 bis 17:00 Uhr

Kursort:
ZBV Oberbayern, 
Messerschmittstraße 7, 80992 München

Zielgruppe:
Zahnärzte, Ausbildendes Fachpersonal

8 Fortbildungspunkte je Modul

Preise:
Bei Vorausbuchung aller 4 Module:
Team: 1 ZA, 1 MA 1.500,00 Euro
jede(r) weitere TN 200,00 Euro

1 ZA 1.000,00 Euro

1 MA 800,00 Euro

Einzelbuchung je Modul:
Team: 1 ZA, 1 MA 500,00 Euro

1 ZA 300,00 Euro

1 MA 250,00 Euro

Referentin:
Dr. Brunhilde Drew

Informationsunterlagen bitte 
anfordern bei:
Frau Ruth Hindl, 
Telefon: 08146 9979568, 
Mail: rhindl@zvbobb.de

MODUL 1: 26.03.2022

Standortbestimmung:

Warum überhaupt ausbilden, kann man
es sich leisten, nicht auszubilden?

Arbeitsmarktsituation im Wandel,
zunehmender Fachkräftemangel, 
Grenzen der Digitalisierung,

Rechtliche Grundlagen 
der Ausbildung:

Berufsbildungsgesetz (BBiG), Ausbil-
dungsverordnung (AusbV ZFA), Ausbil-
dungsrahmenplan, Arbeitsgesetze

Dr. Brunhilde Drew

4-teilige Kursreihe 
„Qualifizierte Ausbildungspraxis“
Start: 26. März 2022 

(Jugendarbeitsschutzgesetz, Mutter-
schutzgesetz etc.)

Das Duale System 

Ihre Stellung und Rolle als Ausbildender/ 
Ausbilder

persönliche Eignung, fachliche Eignung, 

Gestalter von Lernprozessen, Zusam-
menarbeit mit anderen Beteiligten

Azubi-Suche

Ausbildungsmarketing, Werben um
Bewerber, Bedarfsplanung, Anforde-
rungsprofil, Stellenausschreibung

Welcher Bewerber passt zu uns? 
Auswahlverfahren, Vorstellungsge-
spräch, Endauswahl

MODUL 2: 14.05.2022

Der Berufsausbildungsvertrag – alles,
was Sie dazu wissen müssen

wichtige begleitende Unterlagen,
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Vertragspartner, Vertragsinhalte, Rechte
und Pflichten, 

Ausbildungsdauer, Ausbildungszeiten,
Arbeitszeit, Teilzeitausbildung, 
Ausbildungsverkürzung, 

vorzeitige Zulassung zur Abschluss-
prüfung, 

Anmeldung zu Prüfungen

Ausbildung richtig beginnen

mit motivierten Azubis optimal starten, 

Wunschausbildungsbetrieb werden, 
die Zeit nach der Zusage,

Der erste Tag – Vorbereitung ist alles, 

die weiteren Tage und Wochen, 

Probezeit nutzen

MODUL 3: 25.06.2022

Jugendliche heute

Mythos „Null-Bock-Generation“

Generation Z 

Lehren und Lernen 

Professionelle Vermittlung von Wissen,
4- Stufen-Modell

Berufsschule – zwei Lernorte, ein Ziel,
Berichtsheft

Beurteilungen, Beurteilungsfehler
vermeiden

Motivation und Kommunikation

Intrinsische und extrinsische Motivation,
Ihre Einstellung zum Azubi

Motivierte Azubis: fordern und fördern,
Azubi-Tagebuch

Maßnahmen zur Motivation 

regelmäßige Gespräche, 
Gesprächsablauf

Feedback-, Beurteilungs-, 
Kritikgespräche

Gesprächsleitfaden

MODUL 4: 16.07.2022

Wenn es nicht glatt läuft

Professioneller Umgang mit Problemen
in der Ausbildung

Führungsverhalten und Konfliktlösung

Top 10 der Ausbildungsprobleme

Das Ausbildungsende planen

vorzeitige Beendigung – Abmahnung,
Kündigung, Aufhebungsvertrag

Die Abschlussprüfung – 
Spiegel der Ausbildung

Vorabüberlegungen, Prüfungsvorbe-
reitung, Prüfungsfreistellung, 

Ausbildungszeugnis, 

klare Regelung zur Übernahme

Prüfung nicht bestanden – was jetzt?

Praktische Tipps für Ausbilder

Erfolgskontrolle und Zertifikat
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MHU und BEVa / 
UPT die „Neuen“ der PAR Strecke

Up Date 2022 und wo stehen wir
jetzt 8 Monate später

Petra Mayer, DH

Die neuen PAR Behandlungsrichtlinien,
die zum 01.07.2021 in Kraft getreten
sind, bieten für Zahnarztpraxen und
Patienten viele neue Chancen – aber
auch einige Fallstricke. 

Viele unserer Patienten haben jetzt einen
„Anspruch” auf Behandlung. Hierfür
brauchen wir gut ausgebildete, motivier-
te Mitarbeiterinnen die sich in diesem
Bereich gut auskennen. Zumindest in
2022 gibt es auch keine Budgets für
diesen Bereich. 

In diesem Kurs legen wir den Fokus auf
die „Neuen Leistungen” und deren
Leistungsinhalte.

• Umsetzung im Praxisalltag

• Mögliche PAR Konzepte

• Patienten Dokumentation.

• Abrechnung 

Termin:
Samstag, 12.03.2022
von 10:00 bis 14:00 Uhr

Gebühr:
€ 95,00 inkl. Skript

Kursort:
ZBV Oberbayern, 
Messerschmittstraße 7, 
80992 München 

Kurs Nr. 243

Referentin:
Petra Mayer, DH

Anmeldung unter 
www.zbvoberbayern.de 
oder bei
Ruth Hindl 
Tel: 08146 9979568 
Fax: 08146 9979895
rhindl@zbvobb.de
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Kompendium AZUBI
gemäß des Qualitätsstandards des ZBV Oberbayern

Neue PAR Leistungen – welche Antwort ist richtig?

Der Inhalt unserer Reihe „Nachgefragt” richtet sich an unser zahnärztliches Personal 
und an die Auszubildenden und entspricht dem Prüfungsniveau der ZFA-Prüfung.

Aktuelle Kursangebote „Kompendium AZUBI“ unter: www.zbvoberbayern.de

Seit 01.07.2021 kann keine Position für das Erstellen eines PAR Status 
berechnet werden.

Bema 4- Befunderhebung und Erstellen eines Parodontalstatus

Nach Genehmigung des PAR Status durch die Krankenkasse können die
Leistungen ATG und MHU erbracht werden.

ATG –Parodontologisches Aufklärungs- und Therapiegespräch

MHU – Patientenindividuelle Mundhygieneunterweisung

Nach der Durchführung der Leistungen AIT/CPT kann keine 
PAR Nachbehandlung (P111) berechnet werden.

AIT – antiinfektiöse Therapie – je behandeltem einwurzeligen Zahn = AITa

je behandeltem mehrwurzeligen Zahn = AITb

CPT – chirurgische Therapie – je behandeltem einwurzeligen Zahn = CPTa

je behandeltem mehrwurzeligen Zahn = CPTb

P111 – Nachbehandlung nach systematischer Behandlung von Parodontopathien,
je Sitzung

Nach erfolgter AIT/CPT Therapie kann die Leistung BEV erst nach
12 Monaten erfolgen   

BEV – Befundevaluation – BEVa – nach AIT

BEVb – nach CPT

BEV soll nach 3 – 6 Monaten nach AIT/CPT erfolgen

Die Leistung BEMA Ä1 kann neben den PAR Leistungen ATG, MHU, BEV 
in der gleichen Sitzung nicht angesetzt werden.

Diese Fragen müssten Auszubildende (2. und 3. Ausbildungsjahr) ohne Hilfsmittel beantworten können!

Richtig oder falsch? RICHTIG FALSCH

X

X

X

X

X



20 DER BEZIRKSVERBAND I 3-2022

AU S -  U ND  F O R T B I L D UNG

Berufsbegleitende Aufstiegsfortbildung im Bausteinsystem des Zahnärztlichen Bezirksverbandes
Oberbayern

Terminübersicht: (Änderungen vorbehalten)

Kursgebühren: EUR 3.250,00 inkl. Verpflegung, zuzüglich Prüfungsgebühren der BLZK
Die Prüfungsgebühr bei der BLZL beträgt EUR 460,00 und wird von der BLZK separat in Rechnung gestellt!!

Fortbildung ZMP  – München
Zahnmedizinische/r Prophylaxeassistent/in 2022/2023

Änderungen vorbehalten.
Kursort: München, ZBV Oberbayern, Messerschmittstraße 7, 80992 München 
Kursbegleitend wird ein Testatheft geführt, Sie werden darüber noch genauer informiert.

Referenten Datum Unterrichtszeiten Voraussichtliche
Prüfungstermine
der BLZK

U. Wiedenmann, DH 09.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
A. Schmidt, StR

Dr. T. Killian, ZÄ 10.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

A. Schmidt, StR 11.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Dr. Kempf, Ärztin 12.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 23.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

A. Schmidt, StR 24.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 25.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Dr. T. Killian, ZÄ 26.11.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

A. Schmidt, StR 08.12.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Dr. Kempf, Ärztin 09.12.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 10.12.2022 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

A. Schmidt, StR 18.01.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

A. Schmidt, StR 19.01.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 20.01.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr Schriftliche Prüfung:

U. Wiedenmann, DH; Dr. Klotz, ZA 21.01.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 07.09.2023

U. Wiedenmann, DH 07.02.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr (Anmeldeschluss: 30.07.2023)

K. Wahle, DH, (Gruppeneinteilung)

K. Wahle, DH, 01.03.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr Praktische Prüfung:

U. Wiedenmann, DH; K. Wahle, DH 02.03.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 11.09. – 23.09.2023

U. Wiedenmann, DH; K. Wahle, DH 03.03. – 04.03.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr (Anmeldeschluss:30.07.2023)
(Gruppeneinteilung)

U. Wiedenmann, DH 19.04.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

K. Wahle, DH, 20.04.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

K. Wahle, DH, 21.04.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

K. Wahle, DH, 22.04.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

K. Wahle, DH; U. Wiedenmann, DH 25.06. – 01.07.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 19.07.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

U. Wiedenmann, DH 29.07. – 30.07.2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

K. Wahle, DH, Übungstage
(Gruppeneinteilung)

Meisterbonus EUR 2.000,00
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Anmeldung zur Aufstiegsfortbildung
ZMP 2022/2023
Name: Vorname:

Geburtsdatum: Geburtsort:

Anschrift privat:

Telefon privat: E-Mail privat:

Name Praxis (AG):

Anschrift Praxis:

Telefon Praxis:

Anmeldeunterlagen liegen bei: 
• Bescheinigung über eine mind. 1-jährige Berufserfahrung
(Datenangabe erforderlich!)
• Nachweis einer erfolgreich abgelegten Abschlussprüfung (vor
einer Zahnärztekammer) zur Zahnmedizinischen Fachangestellten
oder eines gleichwertigen, abgeschlossenen, beruflichen Ausbil-
dungsgangs (Feststellung obliegt der BLZK)
• Nachweis eines absolvierten Kurses über Maßnahmen in 
medizinischen Notfällen (mind. 9 Unterrichtsstunden, nicht älter
als 2 Jahre).
Die Kursanbieter müssen durch den Unfallversicherungsträger
ermächtigte Stellen sein. Eine Liste dieser ermächtigten Stellen
finden Sie unter folgendem Link:
https://www.bg-qseh.de/ExtraEH/erstview.nsf/ShowErst?openform
• Nachweis der erforderlichen Kenntnisse im Strahlenschutz i. S. d. § 18 a Abs. 3 RöV

Es gelten die Allgemeinen Geschäfstbedingungen für Seminare des ZBV Oberbayern.

Sepa-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung) für Zahlungsempfänger (ZBV Oberbayern)
Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtende/n Kursgebühren für die Aufstiegsfortbildung zur ZMP der Teilnehmer(in):

in Höhe von 3.250,00 € zum Fälligkeitstag laut Rechnung des jeweiligen Bausteines, zu Lasten meines/unseres Kontos:

Konto-Nr. BLZ: Bank:

BIC IBAN
durch Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV Oberbayern auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Name u. Anschrift des Kontoinhabers (ggf. Praxisstempel) Datum, Unterschrift

Verbindliche und schriftliche Anmeldung per Einzugsermächtigung über die Kursgebühren an:
Verwaltung der Fortbildungen des Zahnärztlichen Bezirksverbandes Oberbayern
Ruth Hindl, Grafrather Straße 8, 82287 Jesenwang, Tel. 0 81 46-9 97 95 68, Fax 0 8146 -9 97 98 95, rhindl@zbvobb.de

Praxisstempel:

Gläubiger-ID DE07ZZZ00000519084. Mandantsreferenz: Erhalt mit der Ankündigung zum Sepa-Einzug (Pre-Notification)
Es gelten die Allgemeinen Geschäfstbedingungen (AGB) des ZBV Oberbayern.
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Stammtischtermine Germering 2022

Dienstag 29.03.2022, 19:00 Uhr 
im Restaurant Mondo, Streiflacher Str. 3
in 82110 Germering
(www.restaurant-mondo.de)  

Dienstag 26.04.2022, 19:00 Uhr  im
Restaurant Mythos, 
Augsburger Straße 45 (im Hotel Mayer)
in 82110 Germering 
(www.mythos-germering.de) 

Dienstag 31.05.2022, 19:00 Uhr 
im Restaurant Mondo, Streiflacher Str. 3
in 82110 Germering
(www.restaurant-mondo.de)  

Dienstag 28.06.2022, 19:00 Uhr  im
Restaurant Mythos, 
Augsburger Straße 45 (im Hotel Mayer)
in 82110 Germering 
(www.mythos-germering.de)

Dienstag 26.07.2022, 19:00 Uhr 
im Restaurant Mondo, Streiflacher Str. 3
in 82110 Germering
(www.restaurant-mondo.de)  

Dienstag 27.09.2022, 19:00 Uhr  im
Restaurant Mythos, 
Augsburger Straße 45 (im Hotel Mayer)
in 82110 Germering 

Obmannsbereich 
Fürstenfeldbruck (FFB)

Veranstaltungsankündigungen:

So rechnet sich Ihr Praxislabor –
Wertvolle Tipps zur zahntechnischen
Abrechnung

Datum: 09.03.2022, 19:00 Uhr

Ort: Brenner Bräu Bischofswiesen

Referent: Kerstin Salhof

namentliche Anmeldung der Teilnehmer
unter: fortbildung@gierl.de

Telematik-Infrastruktur (TI) – 
Status Quo und wie geht es weiter?

Datum 06.04.2022, 19:00 Uhr

Ort: Brenner Bräu Bischofswiesen

Referent: Mathias Benkert (KZVB)

namentliche Anmeldung der Teilnehmer
unter: fortbildung -TI@gierl.de 

ZA Florian Gierl
Obmann im BGL

Obmanns-
bereich 
Berchtes-
gadener Land
(BGL)

(www.mythos-germering.de)

Dienstag 25.10.2022, 19:00 Uhr 
im Restaurant Mondo, Streiflacher Str. 3
in 82110 Germering
(www.restaurant-mondo.de) )  

Dienstag 29.11.2022, 19:00 Uhr  im
Restaurant Mythos, 
Augsburger Straße 45 (im Hotel Mayer)
in 82110 Germering 
(www.mythos-germering.de)

Fortbildungen 2022 in FFB

Thema: Verfahrensdokumentation

Dienstag 08.02.2022, 19:00 Uhr

Ort: Werner-von-Siemens-Straße 23,
82140 Olching (Bowlingbahn 5005) 
in einem abgetrennten Nebenraum

Referent: Michael Zinkl, Fa. ZIDADO

Dr. Peter Klotz, 
Freier Obmann 
im Obmannsbereich FFB

Dixieland-Jazz und Blues liegen in der Luft
New Orleans befindet sich auch nach verheerenden Hurrikans in Feierlaune

Es ist der Schmelztiegel der Kulturen in
den USA: New Orleans, die wohl bekann-
teste Metropole des Bundesstaates
Louisiana, am Ufer des mächtigen „Old
Man River“, des Mississippi, gelegen.
Rund 400 000 Menschen leben hier –
weiße Amerikaner und Afro-Amerikaner,
Franzosen und Asiaten. Was das Schöne
daran ist: Sie leben zumeist friedlich mit-
einander. Das Leben pulsiert in New
Orleans, und Blues liegt in der Luft. Höhe-
punkt der Lebensfreude ist das alljährli-
che „Mardi Gras“. Der „fette Dienstag“,
von Franzosen geprägt, ist der Höhe-
punkt des Faschingsfestes in New
Orleans. Der ausgelassene Straßenkarne-
val mit Paraden und vielen bunt und

schrill verkleideten Menschen versetzt die
Stadt jedes Jahr im Februar in einen Aus-
nahmezustand. 
Auch wenn es fast täglich kleine und 
große Veranstaltungen, Feste oder Festi-
vals zu feiern gibt, ist die Zeit um Mardi
Gras besonders gut geeignet, New
Orleans und ihre Einwohner  kennenzu-
lernen. Klar, dass dieses weltbekannte
bunte Fest Touristen aus aller Welt
anlockt. Entsprechend teuer, eng und
laut wird es dann in der Stadt. Gefeiert
wird praktisch Tag und Nacht, und nicht
nur in den Pubs, Cafés und Restaurants
kann man sich auf beste Livemusic freu-
en. Quasi an jeder Ecke sind Bluesbands
und Solokünstler zu erleben – immer

Am Ufer des Mississippi. Im 18. Jahrhundert
landeten hier Sklaven aus Süd- und Mittelafrika..
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umgeben von einer Traube von begeister-
ten Einwohnern und Gästen der Stadt.
Schon lange vor Beginn unserer Zeitrech-
nung war die Gegend um New Orleans
besiedelt. Die Einheimischen schätzten
die gute Lage am Meer. Die gefiel auch
den ersten Europäern, die im 17. Jahr-
hundert hier anlandeten. Es waren Pelz-
tierjäger und Händler aus Frankreich, die
entlang der Bucht erste Hütten bauten
und später die befestigte Stadt „La Nou-
velle-Orléans“ errichteten – die Haupt-
stadt des französischen Kolonialgebietes
Louisiana. Dieses Gebiet umfasste den
heutigen US-Bundesstaat Louisiana,
reichte aber bis an die Grenze zu Kanada.
Anfang des 19. Jahrhunderts verkaufte
Napoleon Bonaparte dieses Gebiet an die
Vereinigten Staaten von Amerika, zum
Schnäppchen-Preis von 15 Millionen
Dollar.

Das Französische hat sich New Orleans
aber bis heute bewahrt. Die Häuser eines
ganzen Stadtviertels, des bekannten
„French Quarter“, erinnern noch an die
Franzosen. Hier fühlt man sich in eine
andere Zeit versetzt und vergisst fast, in
den USA zu sein. Nirgendwo sonst in den
Vereinigten Staaten trifft man ein ganzes
Viertel im Kolonialstil mit farbenfrohen
Holz- oder Backsteinhäusern, mit typi-
schen Balkonen mit schmiedeeisernen
Verzierungen und großzügigen Veran-
den. Die schönsten Häuser sind im Gar-
den District zu finden. 
Ganz klar: Wer die Stadt besucht und
einigermaßen gut kennenlernen will,
sollte im French Quarter übernachten.
Wichtig ist, lange vorher Zimmer zu reser-
vieren. Und auch dann kann es gut pas-
sieren, in ein Zimmer ohne Fenster einge-
wiesen zu werden. Aber wer will denn

Blick ins French Quarter.Blick auf die St. Louis Cathedral am Jackson Square – ein Wahrzeichen der Stadt.

Das Café du Monde mit eigener Bäckerei im French Quarter ist seit 1862 für seine Beignets und seinen
Zichorienkaffee berühmt. Täglich bilden sich hier lange Schlangen. Eine Bluesband mit einmaligen
Instrumenten versüßt die Warterei. 

Hervorragende kreolische Küche und bester Jazz werden im
„Court of Two Sisters“ geboten.

Typische Häuser aus der Kolonialzeit.
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wirklich schlafen, wenn vor der Tür das
Leben pulsiert? Und draußen gibt es nicht
nur viel zu entdecken, es gibt auch eine
Menge auf die Ohren. Beliebte Partymei-
len findet man auf der Bourbon Street
und der Frenchman Street, wo  traditio-
neller Jazz, Swing und Blues, aber auch
Rock’n Roll geboten werden. 
Spezielle Musikrichtungen, die in New
Orleans geboren wurden, sind Cajun und
Zydeco. Flüchtlinge aus der Region um
Québec – der ehemaligen französischen
Kolonie Akadien, heute kanadische Pro-
vinz – haben ihre Folklore-Musik Cajun
und ihre Instrumente nach Louisiana mit-
gebracht. Cajun-Musik wird mit Geige
und Akkordeon gespielt. Gemischt mit
Country-, Rock- und Blues-Klängen, ent-
stand daraus der Zydeco – eine heute
sehr populäre Musikrichtung. 
Vor allem aber war und ist New Orleans
ein bedeutendes Pflaster für die Entwick-
lung des Jazz. Zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts entstand hier der Dixieland-Jazz,
dessen Ursprung in der französischen
Tanzmusik und in der Marschmusik mit
ihren typischen Blechblasinstrumenten
zu finden ist. Louis Armstrong (alias
Satchmo), der hier geboren wurde,
gehört zu den schillernden Künstlern, die
dieser Musik zur Verbreitung verholfen

haben. Im Gedenken an den wohl
bekanntesten Sohn der Stadt feiert New
Orleans alljährlich zu seinem Geburtstag
am 4. August das Satchmo-Festival – ein
großes Sommerfest mit heißem Jazz an
einigen der coolsten Veranstaltungsorte
im French Quarter und auf seinen histori-
schen Straßen.
Außerdem hat sich in der Stadt eine
Blues-Szene mit einem ganz eigenen Stil
etabliert. Der New-Orleans-Blues lebt mit
karibischen Rhythmen, die von Flüchtlin-
gen aus der Karibik eingebracht wurden,
und Saxophon-Musik. Keine Frage, dass
New Orleans damit zu einem Eldorado
namhafter Sänger und Musiker avancier-
te. Zu den berühmtesten Lokalen mit
Livemusic zählen das Pat O’Briens und
der legendäre Jazzclub Preservation Hall
in der St.-Peter-Street. Eine der schönsten
Bars der Stadt ist Lafitte’s Blackmith Shop
in der Bourbon Street. 
Erzählen kann man viel. Einen bleibenden
Eindruck gewinnt aber nur der, der sich
vom Leben in New Orleans direkt verzau-
bern ließ. Aber wann ist die richtige 
Reisezeit? Dazu muss man wissen, dass in

New Orleans ein subtropisches Klima
mit sehr heißen und feuchten Sommern
und milden Wintern herrscht. Vor 
allem im Spätsommer regnet es oft 
kräftig, meist im Anschluss an tropische
Stürme. Schwere Regen während der
Hurrikan-Saison von Juni bis Septem-
ber an der Golfküste führen dazu, dass
es zu Überschwemmungen kommen
kann. 
Im August 2021 traf der Hurrikan Ida
südwestlich von New Orleans auf Land.
Es kam zu einer lebensgefährlichen
Sturmflut, hunderttausende Menschen
waren ohne Strom. Erinnerungen wur-
den wach an den Hurrikan Katrina, der
auf den Tag genau vor 16 Jahren New
Orleans verwüstete. Damals kamen
schätzungsweise 1800 Menschen ums
Leben. Von den Schäden ist heute kaum
noch etwas zu sehen. Trotzdem sollte
man die Hurrikanzeit meiden und lieber
im Februar nach New Orleans reisen,
wenn es wieder heißt: Mardi Gras steht
vor der Tür. 

Eva-Maria Becker

Der historische Mississippi-Raddampfer Natchez. Die Steam-
boat-Company bietet Jazz-Bootstouren durch New Orleans an.


